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Mit vollem Einsatz und Engagement         für unser Bad Ischl arbeiten!
Liebe Bad  

Ischlerin, lieber 
Bad Ischler!

Am 27. September wurde in 
unserer Heimatstadt Bad Ischl 
der Gemeinderat und der Bür-
germeister neu gewählt. Ich 
möchte mich auch bei dieser 
Gelegenheit für den großen 
Vertrauensbeweis bei den Bad 
Ischlerinnen und Bad Ischlern 
noch einmal auf das Herzlichs-
te bedanken. Das Wahlergeb-
nis und die hohe Zustimmung 
bei der Bürgermeisterwahl sind 
für mich Motivation mit großer 
Freude die Arbeit für unser Bad 
Ischl fortzusetzen. 

Es bleibt mein vorrangiges 
Ziel, die Bürgerinnen und Bür-
ger bestens über anstehen-
de Vorhaben und Projekte zu 
informieren, und ich möchte 
weiterhin den Kontakt und das 
Gespräch mit den Bad Ischle-
rinnen und Bad Ischlern über 
Themen, die sie bewegen, 
suchen.

Ich freue mich auch, auf die 
Zusammenarbeit mit den Mit-
gliedern im Stadt- und Gemein-
derat, wo es auch eine Reihe 
neuer Gesichter gibt. Vor we-
nigen Wochen konnte die Lan-
desgartenschau, die das Leben 
in unserer Stadt in den vergan-
genen Monaten geprägt hat, 
mit einem besonders erfolgrei-
chen Ergebnis abgeschlossen 
werden. Immerhin haben gut 
350.000 Besucherinnen und 
Besucher "Des Kaiser neue 
Gärten" besucht.

In den kommenden Monaten 
stehen bereits wieder zahlrei-
che Projekte und Vorhaben 
zur Fortsetzung einer guten 
und gedeihlichen Entwicklung 
unserer Stadt zur Umsetzung 
an. Dabei steht weiterhin die 
Verbesserung und der Aus-

bau der städtischen Infrastruk-
tur im Mittelpunkt,aber auch der 
Schulbereich stellt einen domi-
nierenden Schwerpunkt dar: Die 
ehemalige Kreuzschwestern-
schule soll für ein vielverspre-
chendes Schulbauprogramm, 
mit dem unser Bildungsangebot 
in Bad Ischl verbessert werden 
kann, genutzt werden.

Sanierung der Gemein-
destraßen setzen wir fort

Wir wollen und werden das 
Programm zur Sanierung 
unserer Gemeindestraßen 
fortsetzen. Gerade in den 
letzten Wochen ist es ge-
lungen, wieder einige Stra-
ßenzüge auf bestem Stand 

zu bringen. Anführen möch-
te ich die Salzburgerstraße, 
aber auch Rabennest- und 
Katereckstraße. Damit wird 
deutlich, dass auch die In-
standsetzung und -erhal-
tung unserer Infrastruktur 
in allen Ortsteilen von Bad 
Ischl besondere Bedeutung 
zukommt.

Zwei neue Polizisten für die Städtische Sicherheitswache Bad Ischl. Mit Herbert Wolf und Rudolf Küpper haben 
zwei neue Kollegen den Dienst bei der Stadtpolizei angetreten. "Unsere Stadtpolizei kann so der Erledigung vieler 
Anliegen, die die Bürgerinnen und Bürger an sie haben, wieder um ein Stück besser gerechet werden"; stellt Bür-
germeister Hanes Heide fest. 

Zwei weitere Kindergärten in unserer Stadt wurden kürzlich in Linz als "Gesunde Kindergärten augezeichnet. Die Kinder-
gruppe Regenbogen und der Kindergarten Kaltenbach erhielten die entsprechenden Urkunden. Foto: Land OÖ
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Mit vollem Einsatz und Engagement         für unser Bad Ischl arbeiten!
Brücken-Neubauten und 
-Sanierungen stehen an!

In den nächsten Jahren ste-
hen auch wieder zahlreiche 
Brückenbauprojekte an: Der 
Neubau der Rettenbachbrücke 
sollte in der zweiten Jahreshälf-
te 2016 angegangen werden, 
Über den Baubeginn werde 
ich gerne informieren, sobald 
der Termin feststeht. Für die 
Mitterweißenbach-Brücke ist 
ein Neubau neben dem beste-
henden Standort vorgesehen. 

Die Sanierung von Taubersteg 
und der Elisabeth-Brücke ste-
hen ebenfalls in den nächsten 
Jahren an. Beide historische 
Brücken sind denkmalge-
schützt und werden den Vor-
gaben entsprechend saniert 
werden.

Besonderer Schwerpunkt 
im Radwanderwege-Bau

Über die Ischl auf Höhe von 
Kreutern wird zudem eine 
neue Brücke für Fußgänger 
und Radwanderer errichtet. 
Gemeinsam mit der Anbin-
dung an das Radwandernetz 
am Wolfgangsee haben die-
se Arbeiten Priorität. 

Die notwendigen Vereinba-
rungen mit Grundstücksei-
gentümern und die Vergabe 
der Arbeiten hat der Gemein-
derat in seiner Dezember-Sit-
zung zur Beschlussfassung 
vorliegen. Ein herzliches 
Dankeschön an alle Betei-
ligten, dass dieses Projekt, 
das mit Mitteln von Land und 
Stadt umgesetzt werden soll, 
auf Schiene gebracht wer-
den kann.

Die zweite Phase der Sa-
nierung der Kragplatte von 
der Johannesbrücke stadt-
auswärts bis zum Kreuz-
stein hat ebenfalls bereits 

begonnen. Damit ist eine 
gute Lösung für Radfahrer 
und Fußgänger in Richtung 
Roith gesichert. Nach Fer-
tigstellung der Anbindung 
des Radwanderweges bis 
zum Wolfgangsee und der 
Kragplattensanierung stehen 
auch Arbeiten zur Fertigstel-
lung eines durchgehenden 
Radwanderweges durch das 
Weissenbachtal an den At-
tersee an. 

Wertschätzung für die Ar-
beit unserer Schulküche

Zwei weitere Kindergärten 
in unserer Stadt konnten die 
Auszeichnung als "Gesunde 
Kindergärten" in Linz entge-
gennehmen Der Kindergarten 
Kaltenbach und die Kinder-
gruppe Regenbogen erhiel-
ten dabei Urkunden. 

Aber auch unsere Schulkü-
che hat eine besondere Aus-
zeichnung erhalten: Noch nie 
konnten so viele Portionen 
ausgekocht werden. Das ist  
Ausdruck besonderer Wert-
schätzung für die Arbeit un-
seres Küchenteams! Ein herz-
liches Dankeschön unseren 
Mitarbeiterinnen für ihre her-
vorragende Arbeit!

Leistbares Wohnen 
vordringlich!

Um eine gute Entwicklung un-
serer Stadt fortzusetzen und 
vor allem jungen Menschen 
und Familien eine Perspektive 
für eine gute Zukunft zu geben, 
ist die Umsetzung leistbaren 
Wohnens von größter Wich-
tigkeit. Mit einer ganzen Rei-
he von Entscheidungen hat die 
Stadtgemeinde einen Prozess 
in Gang gesetzt, der einen Bei-
trag zur Umsetzung dieses Zie-
les leisten kann: Grundstücke 
und Mietwohnungen zu leist-
baren Bedingungen. 

Auch 2016 hohe Aufmerk-
samkeit für unser Bad Ischl

Bad Ischl wird sicherlich auch 
2016 viel Aufmerksamkeit be-
kommen: Zum einen bewirbt 
sich die Stadt um eine Aus-
zeichnung beim Wettbewerb 
für Lebensqualität durch die 
Entente Florale. Es freut mich, 
dass viele engagierte Bad 
Ischlerinnen und Bad Ischler 
an der Bewerbung mitarbeiten. 
Im Juni findet die Weltkonfe-
renz der historischen Städte 
in unserer Stadt statt und wird 
Bürgermeister aus allen Kon-
tinenten ins Salzkammergut 
bringen. Aus Anlass des 100. 
Todestages von Kaiser Franz 
Josef wird eine besondere 
Ausstellung vorbereitet. Auch 
über die weitere Vorgangs-
weise bei der Bewerbung um 

das UNESCO-Weltkulturerbe 
gemeinsam mit 16 bekannten 
historischen Kurbädern aus 
sieben Ländern wird im kom-
menden Jahr entschieden.

Alles Gute im Neuen Jahr!

Ich darf allen Bad Ischlerinnen 
und Bad Ischlern sowie den 
Gästen unserer Stadt eine ruhi-
ge und besinnliche Adventzeit, 
ein friedvolles Weihnachtsfest 
und viel Glück, Erfolg und vor 
allem Gesundheit im Neuen 
Jahr 2016 wünschen!

Ihr 
Hannes Heide
Bürgermeister

Am 29. Oktober wurden der Bürgermeister und der neue Gemeinderat an-
gelobt. "Es bleibt mein vorrangiges Ziel, das Gesporäch mit den Bad Ischle-
rinnen und Bad Ischl zu suchen und sie laufend über anstehende Projekte 
und Vorhaben zu informieren", so Bürgermeister Hannes Heide. 
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Gemeinderatswahl 2015
Zusammensetzung der Ausschüsse

1. Ausschuss für Kultur, Städtepartner-
schaften und Europa-Angelegenheiten 
Allgemeine Kulturangelegenheiten, Kunst, Heimat-
pflege und Museen, Denkmalschutz, Gemeinde-
chronik, Städtepartnerschaften, Kirchliche Ange-
legenheiten, Europa-Angelegenheiten

                       Ordentliche Mitglieder Fraktion Ersatzmitglieder

Obmann Binder Christian SPÖ Hofauer Sabine
Stellv. Lemmerer Siegfried SPÖ Traisch Franz

Thalhamer David SPÖ Loidl Stefan
Lenzenweger Christoph SPÖ Mimlauer Josef
Kloibhofer Marianne SPÖ Reisenbichler Anna
Schartner Mag. Norbert FPÖ Oberfeld Micha
Ernst Franz Christian FPÖ Baumgartner Florian
Blohberger Wilhelm ÖVP Bittner Ursula
Gollowitzer Wilhelm ÖVP Linortner Karin

 Beratendes Mitglied: Ketter Mag. Margit GRÜNE

2. Ausschuss für Personal- und 
Sicherheitsangelegenheiten 
Allgemeine Personalangelegenheiten, Örtl. Ver-
anstaltungspolizei, Örtl. Sicherheitswesen, Städt. 
Sicherheitswache, Ortspol. Verordnungen, Zivil- 
und Katastrophenschutz, Katastrophen-Hilfsdienst, 
Feuerwehren

                       Ordentliche Mitglieder Fraktion Ersatzmitglieder

Obmann Reisenbichler Josef SPÖ Traisch Franz
Stellv. Pilz Josef SPÖ Kefer Martin

Lauberger Irene SPÖ Larsen Claudia
Leimer Harald SPÖ Loidl Tobias
De Bettin Andreas SPÖ Platzer Brigitte
Schartner Mag. Norbert FPÖ Ernst Franz Christian
Fuchs Anton FPÖ Wallerstorfer Klaus
Blohberger Wilhelm ÖVP Bernöcker Silvia
Komaz Sabine ÖVP Stadler Christian

 Beratendes Mitglied: Ketter Maximilian GRÜNE

3. Ausschuss für 
Sozialangelegenheiten
Fürsorge und Freie Wohlfahrt, Soziale Dienste, 
Tagesheimstätten, Kindergärten, Familien und 
Senioren, Gesundheitsangelegenheiten, Gesunde 
Gemeinde, Sanitätswesen, Gemeindeärzte, Integ-
rationsangelegenheiten

                       Ordentliche Mitglieder Fraktion Ersatzmitglieder

Obfrau Schiller Ines SPÖ Jelica Drazana
Stellv. Kloibhofer Marianne SPÖ Pilz Josef

Lauberger Irene SPÖ Loidl Stefan
Gschwandtner Katja SPÖ Wagenthaler Günther
Gavric Marija SPÖ Mimlauer Josef
Wallerstorfer Gerlinde FPÖ Fuchs Jennifer
Wimmer Josef FPÖ Ernst Franz Christian
Bittner Ursula ÖVP Pöllmann Andrea
Kogler Elisabeth ÖVP Rettenbacher Wilh.

 Beratendes Mitglied: Ketter Mag. Margit GRÜNE

4. Ausschuss für 
Jugendangelegenheiten 
Allgemeine Jugendangelegenheiten, Jugendförde-
rung, Jugendvereine, Ferienhit, Kinderspielplätze, 
Städt. Parkbad

                       Ordentliche Mitglieder Fraktion Ersatzmitglieder

Obfrau Platzer Brigitte SPÖ Binder Christian
Stellv. Loidl Stefan SPÖ Gavric Marija

Lemmerer Siegfried SPÖ Lenzenweger Christoph
Schlömmer Monique SPÖ Thalhamer David
Gschwandtner Katja SPÖ Jelica Drazana
Wallerstorfer Gerlinde FPÖ Wimmer Josef
Wallerstorfer Klaus FPÖ Aitenbichler Hannes
Bernöcker Silvia ÖVP Unterberger Jakob
Pöllmann Andrea ÖVP Kogler Elisabeth

 Beratendes Mitglied: Ketter Maximilian GRÜNE

5. Ausschuss für Bau- und 
Finanzangelegenheiten  
Örtl. Raumplanung, Flächenwidmungsplan, Be-
bauungsplan, Gemeindestraßen und -brücken, 
Grundangelegenheiten, Erhaltung und Verwendung 
gemeindeeigener Objekte, Bau- und Feuerpolizei, 
Finanzangelegenheiten, Rechtsangelegenheiten, 
Vertragswesen, Gerichtsangelegenheiten

                       Ordentliche Mitglieder Fraktion Ersatzmitglieder

Obmann Loidl Thomas SPÖ Weinbacher Wolfgang
Stellv. Leitner Ursula SPÖ Beinsteiner Josef

Eisl Markus SPÖ De Bettin Andreas
Loidl Tobias SPÖ Thalhamer David
Hödlmoser Herbert SPÖ Schiller Ines
Loidl Josef FPÖ Thier Gerald
Aitenbichler Hannes FPÖ Müller Bernhard
Müllegger Lorenz ÖVP Blohberger Wilhelm
Unterberger Mag. Jakob ÖVP Kogler Johannes

 Beratendes Mitglied: Hausotter Dr. Alfred GRÜNE

6. Ausschuss für Sport, Vereins- und 
Mietangelegenheiten
Allgemeine Sportangelegenheiten, Sportanlagen, 
Mietangelegenheiten, Wohnungsvergaben und Ein-
weisungsrechte, Allgemeine Vereinsangelegenhei-
ten und Vereine

                       Ordentliche Mitglieder Fraktion Ersatzmitglieder

Obmann Fuchs Anton FPÖ Thier Gerald
Stellv. Laimer DI. Andreas FPÖ Baumgartner Florian

Platzer Brigitte SPÖ Binder Christian
Weinbacher Wolfgang SPÖ Eder Alexander
Beinsteiner Josef SPÖ Lemmerer Siegfried
Jelica Drazana SPÖ Schiller Ines
Gavric Marija SPÖ Lauberger Irene
Bittner Ursula ÖVP Puchner Hans Peter
Stadler Christian ÖVP Unterberger Jakob

 Beratendes Mitglied: Schneeberger Mag. Sigrid GRÜNE
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Angelobung des neuen Gemeinderates
am 29. Oktober 2015

Nach den Landtags-, Ge-
meinderats- und Bürger-
meisterwahlen am 27. Sept. 
2015 erfolgte die Angelo-
bung des neu gewählten 
Gemeinderates am 29. Okt. 
2015 in der Trinkhalle. 

Der Gemeinderat setzt sich 
wie folgt zusammen:

18 SPÖ
  8 FPÖ
  8 ÖVP
  3 Grüne

In einer Festsitzung wurden 
der Bürgermeister und die 
beiden Vizebürgermeister 
durch Bezirkshauptmann 
Ing. Alois Lanz angelobt; 
die Angelobung der Stadt- 
und Gemeinderäte erfolgte 

durch Bgm. Hannes Heide.

Nach Ende der Sitzung 
brachten alle 5 Ischler Mu-
sikkapellen traditionsge-
mäß den neuen Gemein-
devertretern ein Ständchen.

vlnr: StR. Karl Komaz, StR. Johannes Kogler, StR. DI. Andreas Laimer, Vizebgm. Anton Fuchs, Bgm. Hannes Heide, 
Vizebgm. Josef Reisenbichler, StR. Brigitte Platzer, StR. Thomas Loidl, StR. Ines Schiller.

Bezirkshauptmann Ing. Mag. Alois Lanz 
bei der Angelobung von Bürgermeister 
Hannes Heide.
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7. Ausschuss für Städt. Betriebe und 
Verkehrsangelegenheiten 
Städt. Wirtschaftshof, Öffentl. Einrichtungen, Ab-
fallwirtschaft, Wasserversorgung und Abwasse-
rentsorgung, Verkehrsangelegenheiten

                       Ordentliche Mitglieder Fraktion Ersatzmitglieder

Obmann Laimer DI.  Andreas FPÖ Müller Bernhard
Stv. Fuchs Anton FPÖ Spielbüchler Franz

Kefer Martin SPÖ Binder Christian
Eitzinger  Ulrike SPÖ Beinsteiner Josef
Traisch Franz SPÖ Leimer Harald
Loidl Thomas SPÖ Wagenthaler Günther
Pilz Josef SPÖ Reisenbichler Josef
Nemec Johann ÖVP Kogler Johannes
Laimer Rene ÖVP Pöllmann Andrea

 Beratendes Mitglied: Ketter Mag. Margit GRÜNE

8. Ausschuss für Örtliche Umweltfra-
gen, Land- und Forstwirtschaft
Örtl. Umweltfragen und Umweltschutz, Altstoff-
sammelzentrum, Land- und Forstwirtschaft, Tier-
zuchtförderung, Jagd- und Fischerei, Servituts-
angelegenheiten, Wildbach- und Flussverbauung, 
Natur- und Tierschutz, Veterinärwesen

                       Ordentliche Mitglieder Fraktion Ersatzmitglieder

Obmann Kogler Johannes ÖVP Pöllmann Andrea
Stv. Müllegger Lorenz ÖVP Linortner Karin

Leitner Ursula SPÖ Pilz Josef
Pesendorfer Martin SPÖ Eisl Markus
De Bettin Andreas SPÖ Loidl Thomas
Traisch Franz SPÖ Thalhamer David
Reisenbichler Josef SPÖ Eitzinger Ulrike
Loidl Josef FPÖ Oberfeld Micha
Schartner Mag. Norbert FPÖ Edlinger Brigitta

 Beratendes Mitglied: Schneeberger Mag. Sigrid GRÜNE

9. Ausschuss für Schule, Wirtschaft 
und Tourismus 
Schulangelegenheiten, Tourismus und Kurangele-
genheiten, Kongresswesen, Marktwesen

                       Ordentliche Mitglieder Fraktion Ersatzmitglieder

Obmann Komaz Karl ÖVP Unterberger Jakob
Stv. Gollowitzer Wilhelm ÖVP König Dr. Gerhard

Lenzenweger Christoph SPÖ Platzer Brigitte
Eder Alexander SPÖ Loidl Tobias
Loidl Thomas SPÖ Kloibhofer Marianne
Loidl Birgit SPÖ Traisch  Franz
Schiller Ines SPÖ Eitzinger Ulrike
Fuchs Anton FPÖ Oberfeld Micha
Wallerstorfer Klaus FPÖ Wimmer Josef

 Beratendes Mitglied: Schneeberger Mag. Sigrid GRÜNE

Zusammensetzung der Organe ausserhalb der Gemeinde:
Prüfungsausschuss
                       Ordentliche Mitglieder Fraktion

Obmann Unterberger Mag. Jakob ÖVP
Stv. Wallerstorfer Klaus FPÖ

Leimer Harald SPÖ
Hausotter Dr. Alfred Grüne

Jagdausschuss
                       Ordentliche Mitglieder Fraktion

Loidl Tobias SPÖ
Eisl Markus SPÖ
Loidl Josef FPÖ

Personalbeirat
                       Ordentliche Mitglieder Fraktion

Vors. Heide Hannes SPÖ
Stv. Reisenbichler Josef SPÖ

Fuchs Anton FPÖ
Kogler Johannes ÖVP

Tourismuskommission
                       Ordentliche Mitglieder Fraktion

Platzer Brigitte SPÖ
Schartner Mag. Norbert FPÖ
Gollowitzer Wilhelm ÖVP
Schneeberger Mag. Sigrid GRÜNE

Reinhalteverband Wolfgangsee-Ischl
                      Vorstandsmitglied Fraktion

Bgm. Heide SPÖ

Verbandsversammlung Sozialhilfeverband
                       Ordentliche Mitglieder Fraktion

Loidl Thomas SPÖ
Platzer Brigitte SPÖ
Lauberger Irene SPÖ
Fuchs Anton FPÖ
Komaz Karl ÖVP
Reitsamer Markus Grüne

Bezirksabfallverband
                       Ordentliche Mitglieder Fraktion

Reisenbichler Josef SPÖ
Lauberger Irene SPÖ
De Bettin Andreas SPÖ
Loidl Josef FPÖ
Kogler Johannes ÖVP

                       Weiterer Vertreter

Reitsamer Markus GRÜNE

Immobilien Bad Ischl GmbH (Aufsichtsrat)
                       Ordentliche Mitglieder Fraktion

Heide Hannes SPÖ
Loidl Thomas SPÖ
Schiller Ines SPÖ
Fuchs Anton FPÖ
Kogler Johannes ÖVP
Stadtamtsdir. Dr. Adam Sifkovits
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Jungbürgerfeier - 
endlich 18

„Willkommen in der Welt 
der Erwachsenen“ hieß es 
am 22. September in der 
Trinkhalle Bad Ischl. Knapp 
30 Jugendliche folgten der 
Einladung zur 5. Jungbür-
gerfeier. Eingeladen waren 
alle jungen Erwachsenen, 
die im heurigen Jahr ihren 
18. Geburtstag feiern und 
Wohnsitz in Bad Ischl haben. 

Bürgermeister Hannes Hei-
de betonte wie wichtig es ist, 
vom Wahlrecht Gebrauch zu 

machen und lud die Jugend-
lichen zur aktiven Mitarbeit 
in der Gemeinde ein.

Stadträtin Brigitte Platzer 
stellte fest, dass Nichtwäh-
len keine Alternative ist. Von 
18 bis 24 Jahren - dem Zeit-
raum bis zur nächsten Wahl 
- verändert sich Vieles im 
Leben eines jungen Men-
schen. Diese Zukunft soll 
nicht durch andere bestimmt 
werden, sprach sie eine Ein-
ladung zur Mitarbeit aus.

Beide erklärten, dass die 
Kommunalpolitik den gro-
ßen Vorteil hat, direkt auf 
die Anliegen der (jungen) 
Gemeindebürger eingehen 
zu können.

Die Feier klang mit interes-
santen Gesprächen der jun-
gen Erwachsenen und Mit-
gliedern der verschiedenen 
Fraktionen in gemütlicher 
Atmosphäre aus.

Projekt zum Thema Rechtsextremismus im YOUZ
In weiten Teilen Europas 
werden vor allem Jugend-
liche durch das Angebot 
von neonazistischen Grup-
pierungen angelockt. Oft 
fehlen jugendgerechte In-
formationsangebote, wo-

durch die Meinungs- und 
Identitätsbildung erschwert 
und einseitige Einflussnah-
me begünstig wird. 

Dem will das Jugendzent-
rum YOUZ durch die Ver-

anstaltungsreihe Abhilfe 
schaffen und Jugendliche/ 
junge Erwachsene für un-
terschiedliche Formen, 
Ausprägungen, Angebo-
te, Wirkungsmechanismen 
und Lockmittel von rechts-
extremen Gruppierungen 
und Bewegungen sensibi-
lisieren. 

Dazu werden namhafte 
Experten nach Bad Ischl 
eingeladen, eine Filmvor-
führung, ein Workshop und 
eine Diskussionsrunde mit 
VertreterInnen der Politik 
organisiert. Alle Veranstal-

tungen finden ab 18 Uhr bei 
freiem Eintritt für Jugendli-
che ab 13 und Erwachse-
ne statt. 

Im Jänner stehen noch zwei 
Termine am Programm: 
• 14. Jänner: „Brauntöne 
- Rechtsextreme Jugend-
kulturen und ihre Musik“: 
Vortrag und Diskussion mit 
Thomas Rammerstorfer.
• 30. Jänner: Diskussion
 mit PolitikerInnen der im 
Landtag vertretenen Partei-
en zu den Themen Rechts-
extremismus, Rassismus 
und Radikalisierung. 

Eigentümer von Liegen-
schaften und Verkaufshüt-
ten haben im gesamten 
Gemeindegebiet dafür zu 
sorgen, dass Gehsteige 
und Gehwege einschließ-
lich Stiegenanlagen entlang 
der gesamten Liegenschaft 
jeweils von 7 bis 19 Uhr  
von Schnee und Verunrei-
nigungen gesäubert sowie 
bei Schnee und Glatteis be-
streut sind.

Der Wirtschaftshof hat wie-
der Streusandkisten aufge-
stellt, aus denen der Sand 
kostenlos entnommen wer-
den kann. 

Hingewiesen wird darauf, 
dass der Schnee nach 
Möglichkeit auf eigenem 
Grund abzulagern ist und 
keinesfalls in Bäche (aus-
genommen Traun und Ischl) 
und auf öffentliche Straßen 

„entsorgt “ werden dar f. 
Nach Abschaufeln von Dä-
chern ist Eis und Schnee 
auf eigene Kosten vom 
Gehsteig bzw. öffentlicher 
Straße zu entfernen.

Ist ein Gehsteig (Gehweg)  
nicht vorhanden, so ist der 
Straßenrand entlang der 
Liegenschaft in einer Brei-
te von einen Meter zu säu-
bern und zu bestreuen. Die 

fallweise Gehsteigräumung 
durch die Gemeinde befreit 
Liegenschaftseigentümer 
nicht von ihren Anrainer-
pflichten!

An Landes- und Bundes-
straßen  im Ortsgebiet gilt 
die gesetzliche Streupflicht 
von 6 bis 22 Uhr.  Ausge-
nommen sind unverbaute 
land- u. forstwirtschaftliche 
Liegenschaften.

Anrainerpflichten bei der Schneeräumung
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Wiederverleihung des 
Museums-Gütesiegels an 

Museum der Stadt Bad Ischl 
und Lehár-Villa

Im Rahmen des diesjährigen 
Österreichischen Museumsta-
ges im Oktober in Wien wur-
de an die beiden Städtischen 
Museen wieder das Museums-
gütesiegel für 5 weitere Jahre 
verliehen. 

Wie Dr. Ruth Swoboda als Lei-
terin der Juri betont: „Es kann 
nicht oft genug gesagt wer-
den, dass die Verleihung des 
‚Museumsgütesiegels‘ davon 
zeugt, dass das Museum seine 
Verantwortung zur Bewahrung 
des kulturellen Erbes über-

nimmt, Besucher/-innen eine 
qualitätsvolle Präsentation und 
ein Mindestniveau an Service-
leistungen erwarten können 
und dass das Museum, sein 
Träger und seine Mitarbeiter 
die ‚ICOM - Ethischen Richtli-
nien für Museen‘ anerkennen. 

Die Messlatte zur Erreichung 
des Museumsgütesiegels liegt 
sehr hoch - umso größer ist 
auch die Auszeichnung für 
jene Museen, die diese in-
ternational gültigen Kriterien 
erfüllen!“ Maria Sams bei der Übernahme der Urkunden 

Die bosnische Hauptstadt Sarajevo ist 
Bad Ischls dritte Partnerstadt

"Es ist eine Ehre und Aus-
zeichnung für unsere Stadt, 
dass Sarajevo mit Bad Ischl 
eine Partnerschaft eingeht", 
betonte Bürgermeister Han-
nes Heide bei der feierlichen 
Unterzeichnung der Urkunde 
über diese Städtepartner-
schaft in der Trinkhalle. 

Gedenken an 1914 Anlass 
für Partnerschaft

Bad Ischl hat mit Sarajevo 
seine dritte Partnerschaft ge-
schlossen. Opatija und Gödöl-
lo sind ebenfalls Partnerstäd-
te. Auch in diesem Fall spielte 
die gemeinsame Geschichte 
eine Rolle und verbindet: Der 
28. Juni 1914, der Tag des At-
tentats in Sarajevo, und der 
28. Juli 1914, an dem in Bad 
Ischl durch Kaiser Franz Jo-
sef das Manifest "An meine 
Völker" unterzeichnet wurde. 
Beide Ereignisse besiegelten 
den Beginn des Ersten Welt-
kriegs und waren Anlass für 

erste gegenseitige Besuche 
im vergangenen Jahr.

Sport und Jugendaus-
tausch als Schwerpunkt
Die Partnerschaft soll den 
Bürgerinnen und Bürgern 
beider Städte viele Mög-
lichkeiten zu gemeinsamen, 
fruchtbringenden Aktivitäten 
geben. Besonders der Sport 
soll neben der Kultur und den 
wirtschaftlichen Beziehungen 
eine große Rolle spielen. Ju-
gendliche sollen die Möglich-
keit haben, jeweils die andere 
Stadt kennenzulernen. 

Bad Ischl ist für viele Bos-
nier Heimat geworden
Sarajevos Bürgermeister 
Prof. Dr. Ivo Komsic erinnerte 
an den Marsch "Die Bosnia-
ken kommen" und stellte fest: 
„Sie sind hier". Nicht nur weil 
eine Delegation aus Saraje-
vo nach Bad Ischl gekommen 
war, sondern weil durch den 
Bosnienkrieg viele Menschen 

aus Bosnien-Herzegowina, 
vor allem aus der Stadt Jajce, 
in Bad Ischl eine neue Heimat 
gefunden haben.

Vielfältige kulturelle Akti-
vitäten
Komsic sprach über die wech-
selhafte Geschichte der Stadt 
und verdeutlichte auch, dass 
Sarajevo eine Stadt mit vielfäl-
tigen kulturellen Aktivitäten ist. 
Die Delegation hatte zur Un-
terzeichnung auch einen kul-
turellen Beitrag mitgebracht: 
Ein Streichquartett der Mu-
sikakademie in Sarajevo lei-

tete den Festakt mit einem 
Stück mit Rezitation ein.  Die 
Unterzeichnung wurde aber 
auch eine Begegnungsfeier 
mit bosnischen und kroati-
schen Mitbürgerinnen und 
Mitbürgern. Weil eine Städ-
tepartnerschaft nur dann 
lebt, wenn die Bürgerinnen 
und Bürger teilhaben können, 
wird im Mai nächsten Jahres 
zur Gegenunterzeichnung der 
Partnerschaft eine gemeinsa-
me Reise von Bad Ischl aus 
mit kulturellen Beiträgen aus 
dem Salzkammergut organi-
siert werden.

Foto: Christoph Lenzenweger
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Stadtgemeinde beschließt 
Kauf des alten Schulge-
bäudes um 2 Mio Euro

Eine große, geradezu histo-
rische Chance ergibt sich für 
die Stadt Bad Ischl durch die 
Möglichkeit, die ehemalige 
Kreuzschwesternschule vom 
Oö. Studentenwerk zu kau-
fen. In der letzten Gemeinde-
ratssitzung wurde der Kauf 
des Gebäudes vom Studen-
tenwerk um rund  € 2 Mio. 
einstimmig beschlossen.  Für 
Bürgermeister Hannes Heide 
ist die Entwicklung des Are-
als das Zukunftsprojekt für 
Bad Ischl in den kommen-
den Jahren.

"Aktuell laufen konkrete Pla-
nungen, wie das Gebäude 
und das Areal optimal ge-
nutzt werden können", infor-
miert Bad Ischls Bürgermeis-
ter Hannes Heide.

Die Volksschule Concordia, 
die Förderschule, die Neuen 
Mittelschulen und die Lan-
desmusikschule können dort 
einen neuen, zeitgemässen 
Standort erhalten. "Zudem 
würde eine Mehrfachturn-
halle entstehen, die auch als 
Mehrzweckhalle für unsere 
Vereine zur Verfügung stün-
de", so der Bürgermeister.
Der Internatstrakt soll abge-
rissen werden; im verblei-
benden Gebäude hätten VS 
Concordia und die gesamte 
Musikschule Platz, im we-
sentlichen auch die Leopold-
Hasner-Schule (Förderschu-
le), wofür allerdings noch ein 
Zubau notwendig wäre.

Für die neuen Mittelschulen, 
die zusammengelegt wer-
den sollen, wird ein Neu-
bau avisiert, ebenso für die 
Sporthalle. "Daraus ergeben 
sich weitere Möglichkeiten 

für die Stadtentwicklung", 
sind die Chancen, die sich 
damit ergeben, für Bürger-
meister Hannes Heide klar: 
Das Stadtamt könnt in die 
jetztige Nestroyschule über-
siedeln. Das Rathaus in der 
Pfarrgasse sowie die Mit-
telschule in der Schulgas-
se könnten verwertet wer-

den. Letzteres für leistbares 
Wohnen. 
"Auch für die Ansiedlung ei-
nes weiteren Bildungsange-
bots wie eine Fachhochschu-
le ist Platz - dieses Ziel wird 
nicht aus den Augen gelas-
sen!" sieht Bürgermeister 
Hannes Heide weitere Ent-
wicklungschancen.

Wurden beim 
Stadtamt 

abgegeben:

4 Fahrräder
1 Herrenarmbanduhr

2 Geldbeträge
2 Mobiltelefone

1 Ring
Ehering

Granatarmband
Tasche mit Sportsachen

Einkaufskorb
Fernglas

Stirnlampe

Online-Suchabfrage:
www.fundinfo.at

Funde

Konkrete Planungen am 
Kreuzschwestern-Areal in Bad Ischl

Luftbild Oskar Neubauer

Einsatz für Erhaltung kulturellen 
Erbes von Bad Ischl gewürdigt

Johannes Eberl wurde von der 
Stadtgemeinde Bad Ischl mit 
dem Ehrenring der Stadt aus-
gezeichnet. Damit wurde sein 
unermüdlicher Einsatz für die 
Erhaltung kulturellen und his-
torischen Erbes unserer Stadt 
gewürdigt. 
 
Als Obmann des Ischler Hei-
matvereines hat Johannes 
Eberl eine ganze Reihe viel-
fältiger Initiativen eingeleitet 
und zahlreiche Projekte mit 
seinem engagierten Team 
umsetzen können:
Die Schaffung eines Archiv im 
"Erinnerungschatz", die Sa-
nierung der Kreuzkapelle am 
Traunkai, die Restaurierung 
zahlreicher Kleindenkmäler 

oder den "Literatenspazier-
gang", der auf Künstlerper-
sönlichkeiten in unserer Stadt 
aufmerksam macht; dies sind 
nur einige Beispiele jener Akti-
vitäten, die Johannes Eberl mit 
dem Heimatverein gesetzt hat.

Eberl bekam die Auszeich-
nung von Bürgermeister 
Hannes Heide bei der fest-
lichen Einweihung des neu-
en Kreuzplatz-Altares über-
reicht. 

Bgm. Hannes Heide mit dem Ehrenringträger Johannes Eberl
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Pilotprojekt 
„Volksschule macht fit!“

Folgende 5 Bausteine sind Bestandteil 
des Pilotprojekts „Volksschule macht fit“ 
und werden innerhalb der drei Jahre Zer-
tifizierungszeitraum „Qualitätszertifikat 
plus“ in allen vier Bad Ischler Volksschu-
len umgesetzt. 

Foto: VS Reiterndorf

Regelmäßige 
„Gesunde Jause“
Durchführung einer „Gesunden Jause“, 
mindestens alle 14 Tage nach den Kri-
terien der Checklisten „Gesunde Jause“ 
für Pädagogen/-innen, Eltern und Be-
zugspersonen, Kinder und /oder externe 
Jausenanbieter.
● “Bewegte Pause“ 
Umsetzung einer täglichen „Bewegten 
Pause“ zur Förderung der Bewegung 
im Schulalltag. Die Umsetzung dieses 
Bausteines wird von zwei Maßnahmen 
begleitet: 
► Workshop mit den einzelnen Klassen 
zur „Bewegten Pause“ im 5. Modul der 
Haltungs- und Bewegungsberater /innen 
des Landes OÖ.
►  Workshop mit dem Lehrkörper zur 
Gestaltung und Umsetzung einer „Be-
wegten Pause“.
● Gesundheit im Unterricht
Die Themen Ernährung und Bewegung 
werden – in Anlehnung an den österrei-
chischen Lehrplan für Volksschulen – in 
allen Klassen erarbeitet. Zur Umsetzung 
werden die Modulsets „Ernährungs- und 
Bewegungsdetektive“ für 4 UE zur Ver-
fügung gestellt. Diese Materialien um-
fassen Informationen für Pädagogen/-
innen, Schüler/-innen und für Eltern und 
Bezugs-personen.
Elternarbeit, Öffentlichkeitsarbeit
Regelmäßig werden Eltern, Bezugsper-
sonen und die Öffentlichkeit über die 
Aktivitäten im Rahmen des Pilotprojekts 
„Volksschule macht fit“  informiert.

● Kooperationsangebot  der „Gesun-
den Gemeinde“
In Abstimmung mit  der „Gesunden Ge-
meinde“ und der Volksschule wird pro 
Jahr ein Angebot organisiert. 

Foto: VS Reiterndorf  

Beckenbodentraining 
nach der CANTIENICA

 – Methode
Der Beckenboden als zentrale Schaltstelle 
der Muskelkoordination von Bein-, Hüft-, 
Bauch- und Rückenmuskulatur wird be-
wusst trainiert. So entsteht ein Muskelkor-
sett, ein Powerbecken, das die Haltung 
optimiert und die Wirbelkörper und Ge-
lenke schützt.
Anatomisch richtig wird der Beckenboden 
für den Alltag und im Alltag trainiert, so-
dass er situationsangepasst immer und 
automatisch richtig reagiert.
Diese Methode ist absolut sicher und 
schonend und für Personen jeden Al-
ters geeignet. Sie ist eine Anleitung zur 
Selbsthilfe.

Nachhaltige Hilfe bei:
Blasenschwäche, Inkontinenz bei Frauen, 
Urin- und Stuhlinkontinenz bei Männern 
(auch nach Prostata-Operationen),  Hä-
morrhoiden, Organsenkungen, Leisten-
brüchen, Rückenschmerzen, Fehlhal-
tungen aller Art

Foto: Edeltraud Neuper

Der Kurs wird von Edeltraud Neuper ge-
leitet, die als Physiotherapeutin schon 
langjährige Erfahrung mit den verschie-
densten Methoden des Beckenbodentrai-
nings sammeln konnte. Um persönliches 
Coaching zu ermöglichen, ist die Höchst-
teilnehmerzahl mit 8 Personen begrenzt! 

Kursbeginn: Donnerstag: 14.1.2016  um  
19 Uhr 

Therapietrakt des Gesundheitszent-
rums Tisserand. 

Zur Einführung gibt es 5 Abende für 75 
Euro, bei Interesse kann der Kurs fortge-
setzt werden. Info und Anmeldung: Edel-
traud Neuper, Tel: 06132 26006, mail: 
edeltraud.neuper@gmx.at

Langlaufparadies
Rettenbachalm

Nicht nur im Sommer ist die Rettenba-
chalm eine Oase für Körper, Geist und 
Seele. Eine rund 10 km Langlaufloipe 
sowohl für Klassiker als auch für Skater 
lässt alle Herzen dieses Sports höher 
schlagen. Dafür werden auch kostenlo-
se Schnupperkurse angeboten. Auch ein 
Ski- und Schuhverleih wurde direkt vor Ort 
eingerichtet. Der Wilden-Kogel und der 
Gamskogel sind beliebte Berge für Skitou-
ren. Und nicht zuletzt erfreut dieses Ge-
biet immer mehr Schneeschuhwanderer.
    
Info und Anmeldungen:
Gasthaus Rettenbachalm: Marianne und 
Heinz Neuhauser; Tel.: 0720 / 205184; E-
Mail: office@Rettenbachalm.info

Foto: Heinz Neuhauser

Liebe Bad Ischlerinnen und 
Bad Ischler!
Das gesamte Team der Gesunden Ge-
meinde möchte sich sehr herzlich bei den 
Kooperationspartnern und Sponsoren für 
die gute Zusammenarbeit und großzügige 
Unterstützung bedanken. 

Wir wünschen Ihnen Gesundheit, eine 
ruhige und besinnliche Weihnachtszeit 
und einen guten Rutsch ins Jahr 2016!

Arbeitskreisleiterin
Marianne Kloibhofer,MSc

Sabine Seidnitzer
Stadtamt Bad Ischl

Gesunde Schulküche wird immer 
attraktiver:
Über 4000 Portionen im Monat wer-
den ausgegeben!
 Gesunde Ernährung und ein warmes 
Mittagessen sind für Kinder und Ju-
gendliche von höchster Bedeutung. Die 
Schulküche der Stadtgemeinde kocht 
für die Kinder in unseren Krabbelstu-
ben, Kindergärten und für die Schüle-
rinnen und Schüler in den Volksschulen 
und den Neuen Mittelschulen von Bad 
Ischl. Und es ist sehr erfreulich, dass 
die Zahl der Schülerinnen und Schü-
ler, die dieses Angebot der Schulkü-
che nutzen und in Anspruch nehmen, 
stetig steigt. 

Der abwechslungsreiche Speiseplan 
wird gut aufgenommen: 
Allein im Oktober konnte unser Kü-
chenteam fast 4100 Portionen ausge-
ben.  "Das ist höchst erfreulich und für 
mich einmal mehr ein Grund, Christa 
Andorfer, Marianne Huber und  Brigitte 
Stöckl zu danken und ein großes Lob 
auszusprechen", freut sich Stadträtin 
Ines Schiller über die gute Entwick-
lung, die unsere Schulküche unver-
zichtbar macht.

vl.: Christa Andorfer, StR. Ines Schiller, Marianne Huber
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Neue Verordnung re-
gelt wichtige Bereiche 
um die Schlagkraft im 

Feuerwehrwesen

Mit Wirksamkeit 1. Juli 2015 
trat die OÖ Feuerwehraus-
rüstungs- und Planungs-
verordnung (OÖ FW-APV) 
in Kraft.

Diese Verordnung regelt u.a. 
die Einteilung der Gemein-
den in Pflichtbereichsklas-
sen aufgrund der Einwohner- 
und Objektanzahl sowie die 
daraus resultierende Min-
destausrüstung an Einsatz-
fahrzeugen und der notwen-
digen Mannschaftsstärke.

Weitere einsatzrelevante 
Punkte ergänzen diese Ver-
ordnung, die die bisherige 
aus dem Jahr 1985 stam-
mende OÖ Brandbekämp-
fungsverordnung (OÖ BBV 
1985) ersetzt

Feuerwehrangelegen-
heiten auf kommu-

naler Ebene in neuem 
Ausschuß geregelt

Am 27. September 2015 
fanden in Oberösterreich 
turnusmäßig die Bürger-
meister-, Gemeinderats- 
und Landtagswahlen statt.

In der konstituierenden Sit-
zung des Gemeinderates 
der Stadt Bad Ischl am 29. 
Oktober 2015 wurden unter 
anderem die neuen Aus-
schüsse und deren Zustän-
digkeiten bekannt gegeben 
und beschlossen.

Die Belange des Feuer-
wehrwesens werden da-
bei nun im „Ausschuss für 
Personal- und Sicherheits-
angelegenheiten“ wahrge-
nommen.

Weites ist dieser Ausschuss 
u.a. für Personalangelegen-
heiten, Örtliche Veranstal-
tungspolizei, Örtliches Si-
cherheitswesen, Zivil- und 
Katastrophenschutz, sowie 
für den Katastrophenhilfs-
dienst zuständig.

Obmann und somit zustän-
diger Feuerwehrreferent 
ist wiederum Vizebürger-
meister Josef Reisenbich-
ler, der von Josef Pilz ver-
treten wird.

Alljährlicher Tip 
zur Vermeidung von 
Christbaumbränden

Auch heuer wird es wieder 
Berichte über Adventkranz- 
bzw. Christbaumbrände in 
den Medien zu lesen geben.
Mit ein paar ganz einfachen 
Regeln kann so ein Ereignis 
vermieden werden:

• Brennende Kerzen nie  
 ohne Aufsicht lassen

•  Auf leicht brennbares 
 Dekorationsmaterial 
 verzichten

•  Stabilen Christbaumstän- 
 der verwenden

• Einen Kübel Wasser zur  
 ersten Löschmassnahme 
 bereit halten

Weihnachts- 
geschenktipp

Suchen Sie noch ein sinn-
volles Weihnachtsgeschenk? 

Mit einem Rauchmelder 
schenken Sie zudem Si-
cherheit - ein Rauchmelder 
in den Wohn- und Schlaf-
räumen installiert erkennt 
frühzeitig Rauchentwicklung 
und schlägt Alarm. 

Die Kosten sind gering und 
leistbar!

Weihnachts- und 
Neujahrswünsche

Im Namen von Feu-
erwehr-Pflichtbereichs-
kommandant  ABI 
Franz Hochdaninger 
und seinem Stellvertre-
ter Christian Pernecker 
sowie der KameradIn-
nen der Bad Ischl Feu-
erwehren und Feuer-
wachen wünscht die 
Redaktion der „Feu-
erwehrseite“ allen Isch-
lerInnen und Gästen 
unserer Stadt ein be-
sinnliches Weihnachts-
fest sowie für das kom-
mende Jahr 2016 ein 
erfolgreiches, vor allem 
aber unfallfreies Neu-
es Jahr.

Die Feuerwehr-Seite

Folge 29

Für den Inhalt verantwortlich:
Feuerwehrpflichtbereichskom-

mando Bad Ischl, Abteilung 
Öffentlichkeitsarbeit, Adalbert-
Stifter-Kai 15, 4820 Bad Ischl, 
T: 06132 24131, E: FF-Bad-

Ischl@gm.ooelfv.at und  
W: www.FF-BadIschl.at.
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Ärztedienst Dezember 2015 bis März 2016 Apotheken-
dienst

KALENDERCARD®2016
Bad Ischl / Bad Goisern
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DIENSTWECHSELMONTAG 8 UHR *

* ist der Montag ein Feiertag,
erfolgt der Dienstwechsel Dienstag um 8 Uhr

A p o t h e k e n k e n n u n g  u m s e i t i g !

Apothekendienste* und Angaben ohne Gewähr, da nachträgliche Änderungen möglich. *Siehe Aushang.
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KW Datum Abfuhr                           
2-wöchig

Abfuhr                           
4-wöchig Bio Papier Kunststoff

53 28.12. - 03.01.
1 04.01. - 10.01.
2 11.01. - 17.01.
3 18.01. -  24.01.
4 25.01. - 31.01.
5 01.02. - 07.02.
6 08.02. - 14.02.
7 15.02. - 21.02.
8 22.02. - 28.02.
9 29.02. - 06.03.

10 07.03. - 13.03.
11 14.03. - 20.03.
12 21.03. - 27.03.
13 28.03. - 03.04.

Abfallkalender Tonnen bitte am Vorabend des Termines bereit stellen!

 JÄNNER FEBRUAR MÄRZ

Woche 1 2 3 4 5 5 6 7 8 9 9 10 11 12 13 14

Montag  5 12 19 26  2 9 16 23  2 9 16 23 30

Dienstag  6 13 20 27  3 10 17 24  3 10 17 24 31

Mittwoch  7 14 21 28  4 11 18 25  4 11 18 25  

Donnerstag 1 8 15 22 29  5 12 19 26  5 12 19 26  

Freitag 2 9 16 23 30  6 13 20 27  6 13 20 27  

Samstag 3 10 17 24 31  7 14 21 28  7 14 21 28  

Sonntag 4 11 18 25  1 8 15 22  1 8 15 22 29  

 APRIL MAI JUNI

Woche 14 15 16 17 18 18 19 20 21 22  23 24 25 26 27

Montag  6 13 20 27  4 11 18 25  1 8 15 22 29

Dienstag  7 14 21 28  5 12 19 26  2 9 16 23 30

Mittwoch 1 8 15 22 29  6 13 20 27  3 10 17 24  

Donnerstag 2 9 16 23 30  7 14 21 28  4 11 18 25  

Freitag 3 10 17 24  1 8 15 22 29  5 12 19 26  

Samstag 4 11 18 25  2 9 16 23 30  6 13 20 27  

Sonntag 5 12 19 26  3 10 17 24 31  7 14 21 28  

 JULI AUGUST SEPTEMBER

Woche 27 28 29 30 31 31 32 33 34 35 36 36 37 38 39 40

Montag  6 13 20 27  3 10 17 24 31  7 14 21 28

Dienstag  7 14 21 28  4 11 18 25  1 8 15 22 29

Mittwoch 1 8 15 22 29  5 12 19 26  2 9 16 23 30

Donnerstag 2 9 16 23 30  6 13 20 27  3 10 17 24  

Freitag 3 10 17 24 31  7 14 21 28  4 11 18 25  

Samstag 4 11 18 25  1 8 15 22 29  5 12 19 26  

Sonntag 5 12 19 26  2 9 16 23 30  6 13 20 27  

 Edelweiss Apotheke
Obere Marktstraße 4, 4822 Bad Goisern 
Tel.: 06135 7220-0
E-Mail: info@apotheke-goisern.at 

Mo-Fr 8.00-12.30
und 14.00-18.00
SA 8.00-12.00

 Baumhaus Apotheke 
Bundesstraße 112, 4822 Bad Goisern 
Tel.: 06135 50933 
E-Mail: office@apoimbaumhaus.at

Mo-Fr 8.00-18.00
SA 8.00-12.00

 Esplanade Apotheke
Esplanade 18, 4820 Bad Ischl
Tel.: 06132 234 27
E-Mail: info@esplanade-apotheke.at 

Mo-Fr 8.00-18.00
SA 8.00-12.00

 Kur Apotheke
Kreuzplatz 18, 4820 Bad Ischl
Tel.: 06132 232 05
E-Mail: office@kurapotheke.at

Mo-Fr 8.00-18.00
SA 8.00-12.00
SA 8.00-17.00 
(jeden 1. Samstag im Monat Einkaufsssamstag in
Bad Ischl)

 Marien Apotheke 
Wolfganger Straße 7, 4820 Bad Ischl
Tel.: 06132 269 29
E-Mail: apo@marien-apotheke.co.at

Mo-Fr 8.00-12.00
und 14.00-18.00
SA 8.00-12.00

 

 OBKTOBER NOVEMBER DEZEMBER

Woche 40 41 42 43 44 44 45 46 47 48 49 49 50 51 52 1

Montag  5 12 19 26  2 9 16 23 30  7 14 21 28

Dienstag  6 13 20 27  3 10 17 24  1 8 15 22 29

Mittwoch  7 14 21 28  4 11 18 25  2 9 16 23 30

Donnerstag 1 8 15 22 29  5 12 19 26  3 10 17 24 31

Freitag 2 9 16 23 30  6 13 20 27  4 11 18 25  

Samstag 3 10 17 24 31  7 14 21 28  5 12 19 26  

Sonntag 4 11 18 25  1 8 15 22 29  6 13 20 27  

Dr. Auer-Hackenberg F. u. U.                 26132
Dr. Czech 23842
Dr. Fischer 26646
Dr. Lerperger 23423 
Dr. Nelson H. 23041
Dr. Pesendorfer M. 23614
Dr. Schmid / Dr. Fahrngruber G.          23312
Augen: Dr. Grohsmann 28003
   Dr. Netolitzky 22839
Frauen: Dr. Bleier 23534
  Dr. Fuschlberger-Traxler         0660/5055066
  Dr. Nelson Ch. 23041
  Dr. Puttinger 21854
  Dr. Stockinger 23155
  Dr. Wielander 22688
  Dr. Zeller 26919
Haut: Dr. Fuchsbauer 29229
  Dr. Hinterleitner 26570
HNO: Dr. Buchacher/Dr. Fischer      23414
Interne: Dr. Huemer 23255
  Dr. Huspek 23312
  Dr. Topf 24175
Kinder: Dr. Fellinger 23249
Lungen: Dr. Gschöpf 27910
Neurologie: Dr. Moroder 23727
Orthopädie: Dr. Gruber 0664/4936210
  Dr. Harich 29190
  Dr. Ostheimer 23212
Psychiatrie: Dr. Hahn 25400

BAD ISCHL (06132)

Dr. Berkenhoff  L. 7266
Dr. Berkenhoff  W.                0676/7354684
Dr. Grassner 8531
Dr. Mauel A. 7739
Dr. Reisenbichler 6333
Chirurgie: Dr. Geley 7739
Innere Medizin: Dr. Mauel C.                    7739 
Kinder: Dr. Waltl 7739
Orthopädie:
  Dr. Herrmann 0680/2350660
Zahn: Dr. Kreil 7744
  Dr. Dr. Lahner 41252
  Dr. Luger 0680/2334332
  Dr. Miller  6311

BAD GOISERN (06135)

KUR - APOTHEKE
Kreuzplatz 18, 4820 Bad Ischl
 06132 232 05 
E-mail: offi  ce@kurapotheke.at

ESPLANADE - APOTHEKE
Esplanade 18, 4820 Bad Ischl
 06132 234 27 
E-mail: info@esplanade-apotheke.at

Den ärztlichen Bereitschaftsdienst erfahren Sie unter der Nummer 141 des Roten Kreuzes.

Radiologie: Dr. Klein 23588
Sportmedizin:
  Dr. Wallner 0664/9658794
Urologie: Dr. Fahrngruber S.    0660/4800606
  Dr. Kmehl 29306
Zahn: Dr. Aster 28200
  Dr. Haas 27243
  Dr. Heschl 24526
  Dr. Messner 27666
  Dr. Schneider 26096

BAUMHAUS - APOTHEKE
Bundesstraße 112, 4822 Bad Goisern
 06135 50933 
E-mail: offi  ce@apoimbaumhaus.at

Mo - Fr  8.00 - 18.00
Sa  8.00 - 12.00

EDELWEISS - APOTHEKE
Obere Marktstraße 4, 4822 Bad Goisern
 06135  7220-0 
E-mail: info@apotheke-goisern.at

Mo - Fr  8.00 - 12.30
und 14.00 - 18.00 

Sa  8.00 - 12.00

Mo - Fr  8.00 - 18.00
Sa  8.00 - 12.00

MARIEN - APOTHEKE
Wolfgangerstr. 7, 4820 Bad Ischl
 06132 269 29 
E-mail: apo@marien-apotheke.co.at

Mo - Fr  8.00 - 12.00
und 14.00 - 18.00 

Sa  8.00 - 12.00

Mo - Fr  8.00 - 18.00
Sa  8.00 - 12.30

 8.00 - 17.00
jeden 1. Samstag im Monat 

(Einkaufssamstag in Bad Ischl)

B
A

D
 G

O
I
S

E
R

N
B

A
D

 
I
S

C
H

L

Tag Datum Arzt / Ärztin Telefon
Samstag 12. Dezember Dr. Werner Czech 23842
Sonntag 13. Dezember Dr. Ursula Lerperger 23423
Samstag 19. Dezember Dr. Monika Pesendorfer 23614
Sonntag 20. Dezember Dr. Eva-Maria Fischer 26646
Freitag 25. Dezember Dr. Schmid / Dr. Fahrngruber 23312
Samstag 26. Dezember Dr. Franz Auer-Hackenberg 26132
Sonntag 27. Dezember Dr. Franz Auer-Hackenberg 26132

Freitag 01. Jänner Dr. Ulrike Krupitz 06138-2252
Samstag 02. Jänner Dr. Hedi Nelson 23041
Sonntag 03. Jänner Dr. Eva-Maria Fischer 26646
Mittwoch 06. Jänner Dr. Ursula Lerperger 23423
Samstag 09. Jänner Dr. Elisabeth Leifer-Lepic 06138-2252
Sonntag 10. Jänner Dr. Czech / Dr. Amanda Flowers 21837
Samstag 16. Jänner Dr. Hedi Nelson 23041
Sonntag 17. Jänner Dr. Ursula Lerperger 23423
Samstag 23. Jänner Dr. Monika Pesendorfer 23614
Sonntag 24. Jänner Dr. Eva-Maria Fischer 26646
Samstag 30. Jänner Dr. Franz Auer-Hackenberg 26132
Sonntag 31. Jänner Dr. Franz Auer-Hackenberg 26132

Samstag 06. Februar Dr. Monika Pesendorfer 23614
Sonntag 07. Februar Dr. Eva-Maria Fischer 26646
Samstag 13. Februar Dr. Hedi Nelson 23041
Sonntag 14. Februar Dr. Czech / Dr. Amanda Flowers 21837
Samstag 20. Februar Dr. Elisabeth Leifer-Lepic 06138-2252
Sonntag 21. Februar Dr. Schmid / Dr. Fahrngruber 23312
Samstag 27. Februar Dr. Czech / Dr. Amanda Flowers 21837
Sonntag 28. Februar Dr. Czech / Dr. Amanda Flowers 21837

Samstag 05. März Dr. Elisabeth Leifer-Lepic 06138-2252
Sonntag 06. März Dr. Schmid / Dr. Fahrngruber 23312
Samstag 12. März Dr. Franz Auer-Hackenberg 26132
Sonntag 13. März Dr. Franz Auer-Hackenberg 26132
Samstag 19. März Dr. Monika Pesendorfer 23614
Sonntag 20. März Dr. Ulrike Krupitz 06138-2252
Samstag 26. März Dr. Schmid / Dr. Fahrngruber 23312
Sonntag 27. März Dr. Elisabeth Leifer-Lepic 06138-2252
Montag 28. März Dr. Ursula Lerperger 23423
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Jugendstadträtin
Brigitte Platzer

Sozialstadträtin
Ines Schiller

Der Discobus Wolfgangsee - 
Bad Ischl ist seit nunmehr 

17 Jahren der wichtigste 
Heimbringerdienst in der Re-
gion. Die Gemeinde Bad Ischl 
leistet einen hohen Beitrag, 
damit unsere Jugendlichen re-
gelmäßig an den Wochenen-
den und vor Feiertagen zu den 
Veranstaltungsorten und Lo-
kalen und auch wieder sicher 
nach Hause gebracht werden. 

Wasserspielpark und 
Lipizzaner Spielplatz 

als Angebote für 
unsere Familien

Familienfreundliche Angebo-
te zu schaffen, war eine der 
wichtigsten Zielsetzungen der 
Landesgartenschau. „Der große
Andrang unserer Kleinsten auf 
dem Lipizzaner-Spielplatz auf 
der Esplanade und beim Was-
serspielpark am Kaltenbach 
bestätigt, dass dies gelungen 
ist. Täglich kann man sich beim 
Spazieren an begeisterten Kin-
deraugen erfreuen“, so Stadträ-
tin Ines Schiller.

Ein großes Dankeschön gebührt 
all jenen Schülerinnen und 
Schülern von der
Johann-Nestroy-Schule und der 
VSConcordia, die an der Gestal-
tung der beiden Spielbereiche 
mitgewirkt und ihre Ideen mit 
viel Fantasie eingebracht ha-
ben.

Neuigkeiten vom 
Spielplatz Steinfeld

„Nach Gesprächen mit Anrai-
nen haben wir uns  für die 
Verlegung des Spielplatzes 
auf den nunmehrigen Stand-
ort entschieden“, berichtet 
Ines Schiller. Ein zusätzliches 
Spielgerät ist dort bereits 
montiert. Der neue Zaun 
bietet den Kindern zusätzli-
chen Schutz.

„Den Kindern wollen wir die 
Möglichkeit geben, so viel Zeit  
wie nur möglich
draußen zu verbringen. Mit 
der Pflanzung eines natür-
lichen Schattenspenders 
konnten wir einen weiteren 
Wunsch der Spielplatzbenut-
zer erfüllen.“

Kleinfeld-Fussball-
platz Rettenbach

Für unsere kleinsten Fuß-
baller wurde kürzlich ein eige-
nes Tor errichtet. 

Einer weiteren Anregung-
konnten wir mit der Errich-
tung eines Zaunes entlang 
des Rettenbachs entsprechen. 
„Es ist mir wichtig, dass auch 
in den Ortsteilen das Angebot 
bei Spielplätzen und -anlagen 
laufend verbessert und er-
weitert wird“, stellt Stadträtin 
Ines Schiller fest.

Discobus: 

Für  die Eltern der Jugendlichen 
ist dieser Discobus mittler-
weile eine unverzichtbare Ver
kehrseinrichtung geworden. 

Um diesen noch attraktiver und 
kundenfreundlicher zu  gestal-
ten, haben sich die Partnerge-
meinden Bad Ischl, St. Wolf-
gang, St. Gilgen und Strobl 
dazu entschlossen, neben dem 
Verkauf der Fahrkarten beim 
Fahrzeuglenker auch einen 
Vorverkauf von Fahrscheinen 
anzubieten. Diese sind in allen 
Gemeindeämtern der Partner-
gemeinden um € 3,-- pro Ein-
zelfahrt erhältlich, so auch bei 
uns beim Bürgerservice.

Auf der Homepage 
www.discobus.info 

sind auch der Fahrplan sowie 
eine Liste der Sponsoren nach-
zulesen. 
Eltern und Verwandte von Ju-
gendlichen werden sicherlich 
eine passende Gelegenheit fin-
den, um die Vorverkaufskarten 
als Geschenk weiterzugeben. 
Außerdem ist sichere Mobilität 
auch immer ein nettes Präsent 
an jugendliche Kunden.
Jetzt kann man also 
Sicherheit verschenken!

	  

	  

	  

	  

Ab	  sofort	  können	  am	  Stadtamt	  Bad	  Ischl,	  
Bürgerservice,	  die	  Discobusfahrkarten	  im	  

Vorverkauf	  erworben	  werden.	  	  
	  

Preis	  pro	  Karte	  €	  3,-‐-‐	  	  
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Johann Loidhammer
Tischlerei und Einrichtungshaus
Gesellschaft m.b.H & CO KG

Tischlerei:  Köhlerweg 25   Bad Ischl   Tel. 06132/26349-0
Einrichtungshaus:  Auböckplatz 6   Bad Ischl   Tel. 06132/26949-0 

www.loidhammer.at

GÄRTNEREI EDER, GRAZER STRASSE 61, 4820 BAD ISCHL, TELEFON 06132 / 23817
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Wir wünschen allen Kunden und Freunden unseres Hauses 

ein frohes Weihnachtsfest und ein glückliches, erfolgreiches neues Jahr.

 Beim Kauf eines Geschenksgutschein
ab € 20,00 erhalten Sie eine 

Detangler Bürste (Entwirrungsbürste)
  

 oder SDL Haarspray 500ml
  im Wert von € 12,90 

Gratis
  

Aktion gültig bis 31.12.2015

GUTSCHEIN
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Gut aufgestellt für die nächsten 6 Jahre
das neue Team der ÖVP Bad Ischl

Seniorenbund – Novemberausflug mit Betriebsbesichtigung
Obwohl im November bereits 
alle Museen, Ausstellungen 
und sonstigen Freizeitmög-
lichkeiten geschlossen sind, 
sind Betriebsbesuche jeder-
zeit möglich. Und so stand 
im Rahmen eines Nachmit-
tagsausfluges ein Besuch 
bei der Firma „SonnenMoor“ 
in Anthering am Programm.

Seit 1972 produziert und 
vertreibt diese Firma hoch-
wertiges Moor zur inneren 
und äußeren Anwendung. 
Das traditionelle Familien-
unternehmen wird seit 1983 
von Siegfried Fink geleitet 
und es sind 42 Mitarbeiter 
beschäftigt. 

Bereits seit über 150 Jah-
ren wird in der Familie Fink 
das wertvolle Wissen und 
die besondere  Wirkung von 
Kräutern von Generation zu 
Generation weiter gegeben.

Bei einer Führung durch 
den zweistöckigen Gebäu-
dekomplex wurde den Se-
nioren ein Blick hinter die 
Kulissen von „SonnenMoor“ 
ermöglicht. Es konnten die 
Arbeitsräume besicht igt 
werden in welchem gezeigt 
und erklärt wurde wie das 
Moor zu Trinkmoor, Bädern 
und Packungen verarbeitet 
wird und wie Kräuterauszü-
ge hergestellt werden.
 
Nach der Führung wurden 
die Senioren im Vortrags-
raum bei Kaffee und Bröt-
chen von einer geschulten 
Beraterin im Rahmen einer 
Produktpräsentation  über 
die Wirkungsweise von Moor 
und Kräutern informiert. Sie 
gab auch Tipps für prakti-
sche Anwendung und über 
die vielfältigen und indivi-
duellen Kombinations-Mög-
lichkeiten.

Nach diesem interessan-
ten und äußerst lehrreichen 
Nachmittag bei „Sonnen-
Moor“ wurde, ausgestattet 

mit viel Informationsmate-
rial, wieder die Heimfahrt 
angetreten.

Das Team der ÖVP Bad Ischl 

wünscht ein frohes Weihnachtsfest 

und ein glückliches, 

erfolgreiches, neues Jahr.

1. Reihe vl. die Gemeinderäte: Jakob Unterberger, Wilhelm Gollowitzer, Wilhelm Blohberger, Karl Komaz, Johannes Kogler, Ursula Bittner, Lorenz Müllegger, Silvia Bernöcker
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Just do I.T.

Inh. Michael Gamsjäger

Wiesingerstraße 3/12 • 4820 Bad Ischl

Tel: 0664 851 55 74 • Fax: 050665 3905

Mail: office@em-it.at • Web: www.em-it.at

Bankverbindung: Raiffaisenverband Salzburg, Kto.: 97029045, BLZ 35097 
IBAN: AT153509700097029045, BIC:  RVSAAT2S

Ust.ID: ATU65192301, Gerichtsstand Bad Ischl, Landesgericht Wels

Das schnelle

Internet aus Bad Ischl

ab Euro  18,90
Emit gmbh

Michael Gamsjäger
Grenzweg 10 • 5351 Aigen Voglhub

Tel: +43 664 851 5574
Fax: +43 6132 21106 3905

E-Mail: office@em-it.at

Mehr  Informat ionen unter
www.em-i t .at
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Liebe Ischlerin-
nen und Ischler!

Gestärkt durch Ihren klaren 
Wählerauftrag sind wir als 
zweitstärkste Kraft in Bad 
Ischl aus den Gemeinde-
ratswahlen (Verdopplung 
der Gemeinderatssitze) her-
vorgegangen. Heute darf ich 
mich erstmals als neu ge-
wählter Vize-Bürgermeister 
an Sie wenden und möchte 
mich zu allererst für Ihr Ver-
trauen in unsere Ortsgruppe 
bedanken.
 

Wir freuen uns auf die 
nächsten herausfordern- 
den sechs Jahre im Ge-
meinderat von Bad Ischl, in 
dem wir motiviert und enga-
giert mitarbeiten werden.
Besonders erfreulich ist 
die Tatsache, dass wir mit 
Dipl.-Ing. Andreas Laimer 
nun einen zweiten Stadtrat 
innehaben.
Mein zukünftiges Betäti-
gungsfeld als Vizebürger-
meister von Bad Ischl wird 
vor allem die Ausschuss-
führung für die Agenden 
Vereinswesen, Mietange-
legenheiten sowie Sport 
umfassen. Als besondere 
Herausforderung betrachte 
ich es, in den kommenden 
Jahren die Förderung des 
Breitensportes mit all seinen 
Bereichen in unserer Stadt 
mitverantworten zu dürfen.
Ich darf Sie an dieser Stel-
le daher bitten, mich in den 

vorher angeführten Belan-
gen im Bedarfsfall zu kon-
taktieren. 
Schreiben Sie mir oder ru-
fen Sie mich einfach an! Ich 
habe immer ein offenes Ohr 
für Sie. 
Das gilt nicht nur für die vie-
len ehrenamtlich tätigen 
Obfrauen und Obmänner in 
unseren Vereinen, die eine 
wichtige Stütze unseres 
Gesellschaftslebens sind, 
sondern für alle Bürger und 
Bürgerinnen unserer Stadt.
Lassen Sie uns die Zukunft 
unserer geliebten Heimat-
stadt gemeinsam gestalten! 
Nur wenn Sie als Bürger und 
Bürgerin hinter unserer politi-
schen Arbeit stehen und uns 
mit Ihren Ideen und Anregun-
gen unterstützen, werden wir 
in der Lage sein, zum Wohle 
unserer Stadt zu arbeiten.

Glück Auf
Ihr Anton Fuchs

Vizebürgermeister
FPÖ Bad Ischl

Der neue 
Stadtrat stellt 

sich vor

Am 29. Oktober 2015 wur-
den die Mitglieder des Ge-
meinderates im stilvollen 
Ambiente der Trinkhalle 
angelobt. Ich darf mich als 
Ihr neuer Stadtrat für „Städ-
tische Betriebe und Ver-
kehrsangelegenheiten“ kurz 
vorstellen.

Mein Name ist Andreas 
Laimer, ich bin in Bad Ischl 
geboren und aufgewachsen 
und verheiratet mit meiner 
Frau Gerlinde. Außerdem 
bin ich stolzer Vater einer 
11jährigen Tochter sowie ei-
nes 7jährigen Sohnes. Als 
Verfahrenstechniker bin ich 
in einem Pharmaunterneh-
men für Validierungen ver-
antwortlich.
Als langgedienter Gemein-
derat und ehemaliger Frak-
tionsobmann bringe ich die 
notwendigen Erfahrungen 
und Kenntnisse für die neue 
Aufgabe mit. In meiner bis-
herigen politischen Tätigkeit 
konnte ich viele wichtige Er-
fahrungen für die bevorste-
henden Herausforderungen 
sammeln.

Städtische Betriebe
Mit dem 2014 in Betrieb 
genommenen neuen Wirt-
schaftshof kann die Stadt-
gemeinde ihre kommunalen 
Kernaufgaben für die Bad 
Ischler Bevölkerung optimal 
durchführen. Es ist mir ein 
großes Anliegen, die Mitar-
beiter und Mitarbeiterinnen 
dieses Dienstleistungsbe-
triebs bei  den zukünftigen 

Herausforderungen best 
möglich zu unterstützen 
und den Wirtschaftshof in 
seiner Gesamtheit weiter 
zu entwickeln.

Verkehrsangelegenheiten
Die klassischen Mobilitäts-
formen unterliegen einem 
ständigen Wandel. Ziel 
muss es daher sein, recht-
liche Rahmenbedingungen 
für eine erfolgreiche Ver-
kehrsabwicklung zu schaf-
fen und vorausschauend 
unter Bedachtnahme der 
Interessen aller Ischler und 
Ischlerinnen die Weiterent-
wicklkung des Verkehrs-
managements zu planen. 
Dabei werde ich vor heik-
len Fragen nicht die Augen 
verschließen und mich im-
mer bemühen, konstruktive 
Lösungen zu finden.
Ich lade Sie herzlich ein, 
mich mit Fragen und Anlie-
gen, die nicht nur meinen 
Ausschuss betreffen, son-
dern die Sie generell bewe-
gen, zu kontaktieren.

Mit besten Grüßen
Ihr Stadtrat

Dipl.Ing. Andreas Laimer
FPÖ Bad Ischl

Im Namen der FPÖ Bad Ischl wünschen wir 
Ihnen eine ruhige und besinnliche 

Weihnachtszeit, erholsame Festtage sowie 
einen guten Start ins Jahr 2016!

Vizebürgermeister Anton Fuchs
und die gesamte Ortsgruppe
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Brennende 
Weihnachten

 "Advent ,  Advent ,  e in 
Lichtlein brennt...". Ad-
ventszeit ist auch Ker-
zenze i t .  Le ider  kann 
eine brennende Kerze ei-
nen verheerenden Woh-
nungsbrand auslösen. 
Immer wieder sind dabei 
Opfer zu beklagen. 

Denn 70 % aller bei Brän-
den getöteten Personen 
werden im Schlaf vom 
Feuer überrascht. Ge-
fährlich ist dabei nicht 
so sehr das Feuer. Son-
dern das bei einem Brand 
entstehende giftige Gas. 
Kohlenmonoxid ist farb- 
und geruchlos. Die Feu-
erwehr mag noch so rasch 
vo r  Or t  se in  und den 
Brand bekämpfen. 95 % 
der Brandtoten sterben 
nicht den Feuertod. Son-
dern schon vorher.

S ie  erst icken an den 
Rauchgasen. Ohne noch-
mals aufzuwachen. 

Rauchmelder gehören 
in jedes Schlafzimmer! 
Denn schlafende Nasen 
riechen nichts. Daher: An 
die Sicherheit denken! 
Gerade heuer Rauchmel-
der schenken! Zu finden 
in Baumärkten und im 
Elektrofachhandel.

Sicherheit statt Risiko
Erst kürzl ich war das 
Stromnetz in Europa ei-
ner enormen Belastungs-
probe ausgesetzt. In Ös-
ter re ich mussten a l le 
Kraftwerksleistungen an-
gefordert werden. Nur so 
konnte das Stromnetz vor 
dem totalen Zusammen-
bruch bewahrt werden. 
Ein Blackout kommt inner-
halb von Sekunden und 
ohne jede Vorwarnung. 
Das kann eben durch eine 
technische Störung pas-
sieren. Aber auch durch 
einen Cyberangriff. Oder 
einen gezielten Anschlag, 
wie die Sprengung von 
S t rommasten au f  der 
Krim. Bis der Strom über-
all wieder fließt, kann es 
Stunden oder mehrere 
Tage dauern.

Was geschieht nun, wenn 
in weiten Teilen Öster-
reichs oder europaweit 
der Strom ausfällt? Dann 
geht nicht nur das Licht 
aus. Denn kein Strom be-
deutet: Kein Mobil- und 
Festnetz-Telefon, kein 
Internet, eventuell kein 
Wasser, keine Kanalisati-
on, kein Geld beim Banko-
mat, keine Medikamente, 
kein Benzin oder Diesel, 
keine Lebensmittel. Im 
Winter funktioniert keine 
Gas-, Öl- oder Zentral-
heizung, auch keine Wär-
mepumpe, keine Wasser-
pumpe oder Solaranlage. 

In der Küche bleibt der 
E-Herd kalt und der Boi-
ler spendet kein Warm-
wasser. Das öffentliche 
Leben steht still.

Sind SIE und ihre Familie 
auf einen Blackout vor-
bereitet? Was tun sie für 
ihre Sicherheit? Haben 
sie wirklich rechtzeitig 
und richtig vorgesorgt? 

Informationen über Ra-
diostationen sind im Not-
fall ganz wichtig. Hal-
ten sie dazu ein kleines 
Kurbelradio bereit. Auch 
ein Autoradio kann gute 
Dienste leisten.

Erstellen sie gemeinsam 
mit ihrer Familie einen 
Notfallplan. Wie wird die 
Familienzusammenfüh-
rung organisier t, wenn 
kein Handy oder Fest-
netz funktionier t? Wie 
kann Nachbarschaftshilfe 
eingerichtet werden? Gibt 
es in meiner Gemeinde 
sogenannte „Notfall-In-
seln“, wo ich rechtzeitig 
wichtige Informationen 
und Hilfe bekomme? Soll-
te ich meine Erste-Hilfe-
Kenntnisse auffrischen?

Durch die Kurzzeit-La-
gerhaltung in Unterneh-
men wird es bei einem 
Blackout rasch zu einer 
Knappheit bei Nahrungs-
mitteln kommen. 

Sorgen sie daher für einen 
bedarfsgerechten Vorrat 
an Lebensmitteln! Lagern 
s ie eine ausreichende 
Menge an Tr inkwasser 
ein. Damit sollte sie sich 
7-14 Tage selbst versor-
gen können. Etwa mit lang 
haltbaren Konservendo-
sen und Mineralwasser 
in Flaschen. Brauchwas-

ser lässt sich einige Zeit 
in Kanistern lagern. Die 
Stromausfall-Black-Box 
sollte in keinem Haushalt 
fehlen. Die Box gibt’s beim 
Bürgerservice-Büro am 
Stadtamt. Und das dazu 
gehörige Warn-App soll-
te auf dem Mobiltelefon 
installiert sein.

Ein Blackout ist kein un-
überwindbares Schre-
ckensszenario. Sie kön-
nen sich mit einfachen 
Mitteln gut darauf vor-
bereiten. Wer rechtzei-
tig und richtig vorsorgt, 
ist damit ganz sicher auf 
der sichern Seite.

I n f o s :  Te l e f o n  0 7 3 2 
652436, www.zivilschutz-
ooe.at oder http://selbst-
sicher.info 

Ihr
Markus Reitsamer
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Wir wünschen Ihnen 
frohe Weihnachten 

und einen schwungvollen 
Start ins neue Jahr.

 Ihr professioneller Partner

 A-4820 Bad Ischl • Salzburger Straße 32 • Tel. 06132/277 36-0
office@wigodruck.at • www.wigodruck.atBAD GOISERN  |  PINSDORF  |  BAD AUSSEE  |  WELS                     www.kieninger.at

BAUUNTERNEHMEN  |    Z IMMEREI   |   BAUMARKT

Baukunst seit 150 Jahren

4822 Bad Goisern
Stambach 77
06135 6800

Kieninger Inserat_2014_quer.indd   2 25.02.14   15:23

 
Gemeindezeitung Bad Ischl  

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Neue Preisbasis wie beim letzten Mal 147,- + USt 
 
 

Bad Ischl: Baugrund ca. 1.208m², sonnig,     € 185.000  
Betr.-&Wohngeb.2Whg+Lager,HWB 111,VB € 290.000
Penth.whg.,Neub.,3.Zi.,101m²,Terr.,HWB 48,€ 406.000 
Villa a.d. Traun, 439/964m²,  san.,HWB 213, € 830.000 
250m²  Stadthaus, Pool, Terrasse, HWB136, € 369.000 
Bad Goisern: ETW,4-Zi.,93m²,Log.,HWB 61, € 229.000  
100m²  Bungalow, Terr., Garten, HWB 256,   Anfrage 
Pension, 216/808m³,3Whgn,Terr. HWB 137, € 379.000 
St.Wolfg.: 3 ETW, 78-115m², Garten, Gara., HWB 45,3 
St. Gilgen: ETW, 72m² Loggia, HWB104,5   € 260.000  
Maisonette-Whg., Garten, 3 Zi., HWB 105,     € 287.000  

 

     
Alles Gute zu 
den Festen  

    
 

und 
 

   
Wohlergehen 

für 2016!  
   

 
4820 Bad Ischl, Salzburger Straße 7 
06132/24 100  www.raiffeisen-immobilien.at 
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SOMMERSAISONKARTE
 2015/16: 

    
    

   

    
    

   €
 

 2016: 

Erhältlich beim Tourismusverband Bad Ischl, bei der Salzkammergut 
Touristik und bei der Katrin Seilbahn zu den Öffnungszeiten

Vorverkaufspreis gültig bis 1. Mai 2016

*

* www.katr insei lbahn.com
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Erhältlich beim Tourismusverband Bad Ischl, bei der Salzkammergut **
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SKI KOMPLETT SET 

€ 299,90*

SKI-SET 
ATOMIC ETC PLUS SKI INKL. BINDUNG

+ SALOMON MISSION GS oder 
DIVINE GS  SKISCHUHE
+ FIZAN SKISTÖCKE

 *excl. Montage

STATT € 524,70

in diversen Längen erhältlich

Herren Modell ‚Mission GS‘

Damen Modell ‚Divine GS‘Damen Modell ‚Divine GS‘
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4820 Bad Ischl · Salzburger Straße 92 · Tel.: 06132 21483 · www.schuhski.at

Mo - Fr 9 - 18 Uhr
Samstag 9 - 17 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN

Angebote gültig solange der Vorrat reicht. Abbildungen verstehen sich als Symbolfotos und können von der tatsächlichen Ware abweichen, insbesondere wenn mehrere Ausführungen bzw. Farben 
des Produktes vorrätig sind. Satz- und Druckfehler vorbehalten. Statt-Preise sind unsere bisherigen Verkaufspreise. Aktion kann nicht mit anderen Aktionen kombiniert werden.
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